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Art. 127 SDÜ Artikel 127
 SDÜ - Schengener Übereinkommen – Durchführung

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung:

1. (1)Werden auf Grund dieses Übereinkommens einer anderen Vertragspartei personenbezogene Daten

übermittelt, so findet auf die Übermittlung dieser Daten aus einer nichtautomatisierten Datei und ihre Aufnahme

in eine solche Datei Artikel 126 sinngemäß Anwendung.

2. (2)Werden in anderen als den in Artikel 126 Absatz 1 oder in Absatz 1 dieses Artikels genannten Fällen einer

anderen Vertragspartei personenbezogene Daten übermittelt, so gilt

Artikel 126 Absatz 3 mit Ausnahme von Buchstabe e). Außerdem gelten folgende Bestimmungen:

1. a)Die Übermittlung und der Empfang personenbezogener Daten werden aktenkundig gemacht. Diese

Verpflichtung entfällt, soweit es für die Verwendung der Daten nicht erforderlich ist, sie aktenkundig zu machen,

insbesondere weil die Daten nicht oder nur kurzfristig verwendet werden.

2. b)Die Verwendung der übermittelten Daten genießt auf dem Hoheitsgebiet der empfangenden Vertragspartei

zumindest den Schutz, der auf Grund des Rechts dieser Vertragspartei für eine Verwendung von Daten gleicher

Art gilt.

3. c)Die Entscheidung darüber, ob und unter welchen Bedingungen auf Antrag des Betroffenen über die auf seine

Person bezogenen übermittelten Daten Auskunft erteilt wird, richtet sich nach dem Recht der Vertragspartei, bei

der der Antrag gestellt wird.

1. (3)Dieser Artikel findet auf die Übermittlung personenbezogener Daten nach Maßgabe des Titels II Kapitel 7, des

Titels III Kapitel 2, 3, 4 und 5 und des Titels IV keine Anwendung.
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